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Protokoll der Sitzung des Handlungsfeldes 
„Gesundheit und Pflege“ (41. Treffen) am 11.06.2018 

im Landratsamt in Lauterbach 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:    17:40 Uhr 
 
TeilnehmerInnen: siehe Anwesenheitsliste  
 
Herr Herget begrüßt die SitzungsteilnehmerInnen. Sein besonderer Gruß gilt Herrn Werner von der 
Firma OptiMedis. Eine Vorstellungsrunde schließt sich der Begrüßung an.  
 
TOP 1: 
Vorstellung des Projektes „Regionale Gesundheitsplanung im Vogelsbergkreis 
2017/2018“; Ulf Werner, OptiMedis 
 
Herr Werner berichtet, dass die Firma OptiMedis im November letzten Jahres beauftragt 
wurde, den Prozess „Regionale Gesundheitsplanung im Vogelsbergkreis“ zu begleiten. 
Mithilfe einer Powerpoint-Präsentation gibt er einen Überblick über die ärztliche und 
pflegerische Versorgung und stellt den Prozess der regionalen Gesundheitsplanung im 
Vogelsbergkreis sowie Zwischenergebnisse dar. Herr Werner beantwortet Fragen aus der 
Gruppe. Eine angeregte Diskussion schließt sich an. Die Präsentation ist dem Protokoll als 
Anlage beigefügt. 
 
Es finden Gesundheitswerkstätten der einzelnen Teilräume statt, zu denen das Handlungsfeld 
eingeladen wird: am 19. September in Lauterbach und Mücke, am 26. September in 
Grebenhain und Alsfeld. 
 
TOP 2: 
Rückblick auf den ersten Samstag für gesundes Altern 
 
Der erste „Samstag für gesundes Altern“ hat in neuem Format am 03.02.2018 in Romrod 
stattgefunden. Die Gruppe resümiert. Es wird angemerkt, dass sich die Gäste schwer damit 
taten, Fragen an das Podium zu richten. Herr Herget hatte als Moderator für diesen Fall 
Fragen für das Podium vorbereitet, die von allgemeinem Interesse waren. Möglicherweise 
hätten sich die Gäste lieber unterhalten lassen, als sich selbst einzubringen. 
 
Es wird angeregt, den Gästen zu Beginn die Möglichkeit zu geben, ihre Fragen schriftlich 
abzugeben, da einige Leute Hemmungen haben, öffentlich eine Frage zu stellen. Dies hätte 
auch den Vorteil, dass die Fragen vorab sortiert und gebündelt werden können. 
 
Außerdem wird vorgeschlagen, evtl. zu Beginn die Anbieter vor Ort vorzustellen. Eine weitere 
Anregung ist, Schwerpunktthemen für die einzelnen Veranstaltungen zu setzen, z.B. 
Bluthochdruck und Prävention. Andererseits wurden diese Themen aber mit behandelt. Ein 
Problem ist der vorgegebene zeitliche Rahmen, der sinnvoll ist, um die Gäste nicht zu 
überfordern 
 
Grundsätzlich hat das Format funktioniert. Nachsteuerungen sind jederzeit möglich und auch 
geplant. 
 
Herr Schwalm berichtet, dass die Nachfrage nach Gedächtnistestungen wieder sehr hoch war, 
sodass er einen weiteren Termin angeboten hatte. 
 
Der nächste Samstag für gesundes Altern ist am 21.07.2018 in Schlitz geplant. 
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TOP 3: 
Bericht zum Treffen der UAG PiV mit Herrn Landrat Görig und Herrn Ersten 
Kreisbeigeordneten Dr. Mischak 
 
Die Unterarbeitsgruppe „Pflege im Vogelsberg“ hatte anlässlich des diesjährigen 
Internationalen Tages der Pflege am 12.05.2018 Herrn Landrat Görig und Herrn Ersten 
Kreisbeigeordneten Dr. Mischak zu einem Gespräch eingeladen. In der Presse wurde über 
den Austausch berichtet. Die heute anwesenden Mitglieder der Unter-AG PiV berichten, wie 
sie das Gespräch empfanden. Landrat Görig und Erster Kreisbeigeordneter Dr. Mischak 
haben sehr interessiert zugehört, mitgeschrieben und nachgefragt. Die Gruppe geht davon 
aus, dass ihre Anliegen bei den beiden Gästen angekommen sind, ernst genommen werden 
und die gewonnenen Eindrücke und Anregungen in den politischen Gremien bei passenden 
Gelegenheiten besprochen werden. Insgesamt wird die Veranstaltung positiv bewertet. Eine 
Wiederholung wird angestrebt. 
 
TOP 4: 
Verschiedenes 
 
Herr Herget stellt die Broschüre „Wohnraumanpassung – Ein Leben lang zu Hause wohnen im 
Vogelsbergkreis“ vor, die vom Amt für Soziale Sicherung erstellt wurde. Die Broschüre kann 
von den Anwesenden mitgenommen werden. 
 
Am 25. September 2018 findet anl. des 10jährigen Jubiläums des Familienbündnisses eine 
Feierstunde statt. Aus dem Bundesfamilienministerium wird eine Abteilungsleiterin teilnehmen. 
 
Der Termin für das nächste Handlungsfeldtreffen wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
Protokollantin: 
Sandra Obenhack 


